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Erste internationale Standortbestimmung 2009 
 
Luxemburg. (cj) Acht Aktive gingen Ende Januar beim EURO-Meet im Großherzogtum Luxemburg an 
den Start. Eine erste internationale Standortbestimmung auf der 50-m-Bahn war in Bezug auf die 
kommenden Großereignisse nötig, um den derzeitigen Leistungsstand der Clubberer besser beurteilen 
zu können. 
Viele Nationalmannschaften waren am Start, ein hochkarätiges Feld war geboten – das Meeting war für 
einige Staaten gleichzeitig die erste Qualifikationschance für die Weltmeisterschaften in Rom in 
diesem Jahr. 
In die begehrten Finalläufe konnten Sandra Koch, Marc Fleischmann und Maximilian Kraus einziehen. 
Nicht zu vergessen auch Fabian Schwingenschlögl, der an diesem Wochenende für die Nationalmann-
schaft des Deutschen Schwimm-Verbandes an den Start ging.  
Sandra Koch schwamm jeweils über 50 m Freistil 
(0:27,14 Minuten) und 100 m Freistil (0:58,12) ins 
Finale. Dort konnte sie dann über 50 m noch einmal 
Bestzeit in 0:26,95 Minuten schwimmen. Damit ist 
sie wieder jeweils auf Platz 2 der Deutschen 
Bestenliste angekommen.  
Marc Fleischmann schwamm über 100 m Brust 
starke 1:08,45 Minuten, die er im Finale mit 1:08,44 
Minuten noch einmal bestätigen konnte.  
Maximilian Kraus erreichte über 200 m Brust in 
2:31,31 Minuten das Finale, er rangiert nun bundes-
weit auf Platz 3.  
Fabian Schwingenschlögl hatte einige Finals zu ab-
solvieren, seine besten Leistungen zeigte er 
wiederum über 50 m Schmetterling in 0:25,15 und 
100 m Schmetterling in 0:55,92 Minuten. Dass er in 
Deutschland auf den Schmetterlings-Distanzen 
führend ist, stellte er wieder eindrucksvoll unter 
Beweis. Über 50 m Schmetterling schwamm er 
gleichzeitig noch einen neuen Bayerischen Alters-
klassenrekord.   

 Sandra Koch bestätigte ihre gute Form zu Beginn des  
 Jahres in Luxemburg 
 
Patrick Berger wurde von Rennen zu Rennen besser, ehe er am Ende über 200 m Rücken sehr gute 
2:21,89 Minuten erzielte. Damit verbesserte er seine Bestzeit deutlich.  



Pia Fleischmann zeigte wieder ihr Können im Lagenbereich und schwamm über 400 m in 5:26,92 
Minuten die Norm für die Deutschen Jahrgangsmeisterschaften.  
Sebastian Stich ging nach langer Trainingspause wieder an den Start und war vor allem auf den kurzen 
Strecken zu alter Form zurückgekehrt. Über 50 m Schmetterling und 100 m Freistil schwamm er Best-
zeiten.  
Für Teresa Kraus war es der erste Wettkampfstart seit der Aufnahme in die 1. Mannschaft. Sie 
konnte sich mit ihren Leistungen einen deutlichen Motivationsschub holen. Stark vor allem die 100 m 
Brust in 1:25,42 Minuten.  
Es war wichtig zu sehen, wie sich die harten Trainingsreize auf die Leistungsträger auswirken. Seit 
Jahresanfang gut 200 Kilometer Schwimmtraining in den Knochen und trotzdem schon diese gute 
Leistungsdichte lassen erahnen, was heuer noch alles möglich ist. Auch die Tatsache, im internationalen 
Vergleich vorne mitzuschwimmen, ist sehr positiv. 
 
Medaillen konnten an diesem Wochenende gewinnen 
* Pia Fleischmann  
 Gold über 400 m Lagen  
* Sandra Koch 
 Bronze über 50 m Freistil und 100 m Freistil  
* Max Kraus  
 Gold über 400 m Lagen und 200 m Brust 
 Silber über 50 m Brust und 100 m Brust  
* Fabian Schwingenschlögl  
 Gold über 100 m Schmetterling 
 Silber über 50 m Schmetterling 


